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3393 Matzleinsdorf  / Bezirk Melk / NÖ
Pöchlarnerstraße 4, 3393 Zelking


Sitzungsprotokoll
über die Gemeinderatsitzung vom 12.12.2017

Beginn: 19:00 Uhr
Ende: 21:00 Uhr

Anwesend:

Bgm. Bürg Gerhard
Vzbgm. Gruber Herbert
GfGR Handl Walter
GfGR Fischlmaier Andreas
GfGR Stattler Rosa
GR Riedler Katharina
GR Hauer Lukas
GR Babinger Leopold
GR Fuchs Gottfried
GR Mayer Gabriele
GR Köninger Klaus
GR Lenk Johann
GR Berger Johannes
GR Zeller Otmar
GR Starecek Roman
GR Wieseneder Karin
GR Heiß Christian

Entschuldigt:
GfGR Fischer Franz


( GR Klaus Köninger, GR Katharina Riedler und GR Christian Heiß kommen später 19:28 Uhr)
Tagesordnung:

1. Ansuchen um Subvention der Evangelischen Pfarrgemeinde

2. Ansuchen um Verbücherung nach §15 LTG

3. Dienstbarkeitsvertrag Trafostation Mösel

4. Vertrag über die Besorgung des regionalen Rettungs- und Krankentransportdienstes

5. Ansuchen um Beleuchtung Klärwärter- bzw. Buswartehaus Hofstetten-Anzenberg

6. Stellungnahme zum Prüfbericht vom 29.11.2017

7. Unbefristetes Dienstverhältnis für Karin Bartunek
8. Ankauf einer Schneefräse

9. Nachtragsvoranschlag 2017

10. Voranschlag 2018

11. Bericht des Bürgermeisters

«

Das Protokoll der letzten Sitzung wurde genehmigt und unterfertigt.

TOP 1.) Ansuchen um Subvention der Evangelischen Pfarrgemeinde
Der Bgm. verliest ein Schreiben der evang. Pfarrgemeinde Melk-Scheibbs mit einem Ansuchen um Subvention.
Bgm. Antrag: Der Evangelischen Pfarrgemeinde Melk-Scheibbs soll eine einmalige Subvention in der Höhe von € 100,- gewährt werden.

Abstimmung: einstimmig
«zur Tagesordnung
TOP 2.) Ansuchen um Verbücherung nach §15 LTG
Die Vermessung der neuen Busbucht in Matzleinsdorf wurde duch das DI Jonke – DI Kochberger, Ingenieurkonsulent für Vermessungswesen ZT GmbH mit der GZ: 5737-17 durchgeführt. Die Grundabtretungen können nach den Bestimmungen des LTG § 15 durchgeführt werden. Dazu ist ein Ansuchen an das Vermessungsamt St. Pölten notwendig. Die Trennstücke 1,2,3,4 und 5 werden in das öffentliche Gut der Gemeinde Zelking-Matzleinsdorf übernommen.
Von Andreas Fischlmaier werden 95 m²benötigt, von Manfred Schenkermayr 21 m² und von der Landesstraßenverwaltung 116 m².
Bgm. Antrag: Der Antrag an das Vermessungsamt St. Pölten um Durchführung der Vermessungsurkunde GZ: 5737-17 der DI Jonke – DI Kochberger ZT GmbH nach den Bestimmungen des § 15 LTG soll gestellt werden.

Die Trennstücke 1-5 werden in das öffentliche Gut der Gemeinde Zelking-Matzleinsdorf übernommen.

Abstimmung: einstimmig
«zur Tagesordnung
TOP 3.) Dienstbarkeitsvertrag Netz NÖ - Trafostation Mösel
Die Trafostation im Mösel wird oberhalb der Zufahrt zum Kindergarten verlegt. Für die Grundbenutzung auf Grundstück Nr. 900 KG Matzleinsdorf soll ein Dienstbarkeitsvertrag mit der Netz Niederösterreich GmbH (EVN) abgeschlossen werden. Die Verbücherung des Vertrages wird seitens der EVN veranlasst.
Bgm. Antrag: Der vorliegende Dienstbarkeitsvertrag zwischen der Netz Niederösterreich GmbH und der Gemeinde Zelking-Matzleinsdorf betreffend die Aufstellung und Betreuung der Trafostation Mösel auf Grundstück Nr. 900 KG Matzleinsdorf soll abgeschlossen und unterfertigt werden.
Abstimmung: einstimmig
«zur Tagesordnung
TOP 4.) Vertrag über die Besorgung des regionalen Rettungs- und Krankentransportdienstes
Der Vertrag über die Besorgung des regionalen Rettungs- und Krankentransportdienstes wurde bereits in einer vorgehenden Sitzung beschlossen – allerdings noch ohne Betrag.
Beim nun endgültig vorliegenden Entwurf ist ein Betrag von € 9,60 je Einwohner eingesetzt. Dies wurde auch bereits bisher bezahlt. Die Valorisierung des Betrages ist herausgenommen worden.

Der Bgm. verliest den Rettungsdienstvertrag.

Bgm. Antrag: Der vorliegende Vertrag über die Besorgung des regionalen Rettungs- und Krankentransportdienstes soll beschlossen werden.

Abstimmung: einstimmig
«zur Tagesordnung
TOP 5.) Ansuchen um Beleuchtung Klärwärter- bzw. Buswartehaus Hofstetten-Anzenberg
Der Bgm. verliest ein Schreiben von Ing. Reinhold Wieland um Errichtung einer Beleuchtung für das Klärwärter- bzw. Buswartehaus in Hofstetten-Anzenberg. Bei der Errichtung im Jahr 2012 wurde bereits eine Verkabelung vorgesehen. Bei der damaligen Verkehrsverhandlung mit DI Lehner wurde von ihm angeregt, eine Beleuchtung zu errichten. Das ist bis dato noch nicht geschehen.
Es gab in den vergangenen Jahren auch 2 Einbruchsversuche ins Klärwärterhaus.
Mit der Beleuchtung soll sowohl die Sicherheit der Kinder und Busfahrer, sowie des Klärwärterhäuschens gewährleistet werden.

Bgm. Antrag: Es soll die vorgesehene Beleuchtung auf einem Mast errichtet werden.

Abstimmung: einstimmig
«zur Tagesordnung
TOP 6.) Stellungnahme zum Prüfbericht vom 29.11.2017
Der Bgm. verliest den Prüfbericht vom 29.11.2017 und gibt seine Stellungnahme dazu ab.
«zur Tagesordnung
TOP 7.) Unbefristetes Dienstverhältnis für Karin Bartunek
Karin Bartunek wurde mit 15. Mai 2017 für 6 Monate befristet als Bürokraft bei der Gemeinde angestellt. Da sie ihre Arbeit zu aller Zufriedenheit bestens erledigt, soll das befristete Dienstverhältnis nun in ein unbefristetes Dienstverhältnis übergeführt werden.
Der Bgm. verliest den Dienstvertrag.

Bgm. Antrag:

Karin Bartunek wird mit Wirkung von 15.11.2017 in der Entlohnungsgruppe 4, Entlohnungsstufe 2 im Dienstzweig Nr. 85 (mittlerer Verwaltungs- und Bürodienst) mit 20 Wochenstunden in einem unbefristeten Dienstverhältnis angestellt.

Abstimmung: einstimmig
«zur Tagesordnung
TOP 8.) Ankauf einer Schneefräse
Für die Räumung der Gehsteige soll eine Schneefräse angekauft werden.
Eingestellt wird die Schneefräse im Hof des Gemeindeamtes.

Es liegen 2 Anbote für die Scheefräse Ariens ST 28 DLE Hydro vor:

Fa. Fabris 
€ 3.838,-

RLH Kilb 
€ 3.525,-

1 Anbot einer gleichwertigen Schnee der Fa. Honda liegt von der Fa. Schedlmayer vor: € 4.188,-

Bgm. Antrag: Die Schneefräse Ariens Pro ST 28 DLE Hydro soll beim Lagerhaus Kilb zum Preis von € 3.525,- inkl. Ust angekauft werden.

Abstimmung: einstimmig
«zur Tagesordnung
TOP 9.) Nachtragsvoranschlag 2017
Der Nachtragsvoranschlag 2017 ist ordnungsgemäß aufgelegen. Erinnerungen wurden keine eingebracht. Jeder Gemeinderat hat einen Entwurf erhalten.

AL Martin Riedl trägt den NTVA 2017 an Hand eine Powerpoint-Präsentation vor.
Bgm. Antrag: Der Nachtragsvoranschlag 2017 soll laut vorliegendem Entwurf beschlossen werden.

Abstimmung: einstimmig
«zur Tagesordnung
TOP 10.) Voranschlag 2018
Der Voranschlag 2018 + mittelfristiger Finanzplan ist ordnungsgemäß aufgelegen. Erinnerungen wurden keine eingebracht. Jeder Gemeinderat hat einen Entwurf erhalten.

AL Martin Riedl trägt den Voranschlag 2018 an Hand eine Powerpoint-Präsentation vor.

Bgm. Antrag: Der Voranschlag 2018 samt mittelfristigem Finanzplan und Beilagen soll laut vorliegendem Entwurf beschlossen werden.

Abstimmung: einstimmig

«zur Tagesordnung
TOP 11.) Bericht des Bürgermeisters
Der Bürgermeister hält einen Jahresrückblick.
Es gab 7 GR-Sitzungen mit insgesamt 69 Tagesordnungspunkten, davon waren 94% einstimmig.

Es folgen Dankesworte von Bgm. und den Fraktionen.
· Betriebsbesichtigung Jungpunzlauer am 20.01.2018
Die Weihnachtsfeier findet im Gasthaus Schaider statt.
«zur Tagesordnung
Dieses Protokoll wurde genehmigt in der Sitzung am _____________.
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